
Herzlich willkommen 

zur Elternorientierung über die 
Sekundarstufe I Rebacker und zu 

den Klassenelternabenden vom 29. 
August 2022!



Allgemeiner Teil in der Aula

- Sprachaustausch
- allgemeine Betrachtungen zur Oberstufe, zur Schule, 

zu förderlichen Rahmenbedingungen
- Informationen zum neuen Schulmodell
- Informatinen zur Scolaris-App
- Fragen und Antworten

Klassen-Teil in den jeweiligen Klassenzimmern



Leitideen

Schulvision: Wir sind vielfältig, machen 
gemeinsam stark und neugierig.

1. Schülerinnen und Schüler fühlen sich willkommen und 
angenommen, so wie sie sind.

2. Schülerinnen und Schüler eignen sich Selbstständigkeit,
Eigenverantwortung und Selbstvertrauen an, sie 
werden stark; sie bleiben oder werden neugierig.

3. Gutes Klima unter allen Beteiligten, wohlwollend
4. Die Unterrichtsqualität sichern und verbessern
5. Abschluss mit Anschluss



Bildungskommission: Präsident:

Urs Baumann

Elternrat: elternrat@muensingen.ch

www.elternrat-muensingen.ch

Postkarte Elternrat→ Liegt auf für Interessierte

Kinder- und Jugendfachstelle Aaretal: jugendfachstelle.ch

IBEM Aaretal Nord: Integrative Förderung, Deutsch als Zweitsprache, 

Logopädie, Psychomotorik

Schulsozialarbeit: Herr Nicolas Glur

www.schulen-muensingen.ch

Family Clean-up-Day, 

17.9.202

Neu: MR: Massnahmen Regelschule

mailto:elternrat@muensingen.ch
http://www.elternrat-muensingen.ch/
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Unsere Wünsche an die Eltern:

• Sie arbeiten mit allen Lehrpersonen zusammen, besonders 
mit der Klassenlehrperson.

• Sie nehmen auch von sich aus Kontakt mit der Schule auf.

• An sämtlichen Elternanlässen ist mindestens ein Elternteil 
anwesend.

• Sie nehmen sich Zeit für die Betreuung und Förderung 
Ihrer Kinder.
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Wünsche der Eltern an die Schule:

• Die Schule arbeitet mit den Eltern zusammen.

• Die Schule nimmt von sich aus Kontakt mit den Eltern auf.

• Unsere Kinder sollen gemäss ihren Möglichkeiten 
gefördert werden. Die Schule hat Zeit dafür.

• Die Lehrpersonen sind an unserem Kind interessiert.
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Sekundarstufe I: Schulmodell Münsingen

• Die 7. Klassen werden im neuen Sek I-Modell Münsingen 
in Stammklassen Real und Sek unterrichtet.

• Hauptidee: Grössere Durchlässigkeit bei gleichzeitiger 
«Ruhe» durch Verbleib in der Stammklasse.

• Niveaus in den Fächern D, F, M innerhalb der Klasse

• Durchlässigkeit bzw. Niveauwechsel bei begründeter 
Annahme, dass das jeweils andere Niveau für die 
Entwicklung des Kindes geeigneter ist.

• Niveauwechsel erfolgen in aller Regel zum Semester- oder 
Schuljahreswechsel.
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Kriterien Niveau-Wechsel (Real-Sek / Sek-Real)

• Wie gerne lernt das Kind?
• Wie leicht lernt es?
• Kann es die Grundlagen neuer Stoffe behalten?
• Kann es Gelerntes anwenden?
• Kann es Gelerntes auch in andere Situationen übertragen, 

also einen Transfer leisten?

Der Entscheid ist ein Expertenurteil der 
Lehrpersonen.
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▪ Motivation: Lernt Ihr Kind gerne?

▪ Konzentration: Kann es sich gut konzentrieren?  

▪ Ausdauer: Hat es eine gewisse Ausdauer?

▪ Auffassungsvermögen: Begreift es bald einmal, worum es 

sich bei einer Aufgabe handelt?

▪ Planung: Überlegt es gut, wenn es an das Lösen einer  

Aufgabe herangeht?

Kriterien Niveau-Wechsel (Real-Sek / Sek-Real)
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▪ Sorgfalt: Arbeitet es sorgfältig?

▪ Selbstkompetenz: Mutet es sich auch schwierigere 

Aufgaben zu?

▪ Selbständigkeit: Arbeitet es selbständig? Erledigt es 

seine Hausaufgaben unaufgefordert?

▪ Reserven: Ist Ihr Kind „am Anschlag“ oder hat es noch 

Reserven?

Kriterien Niveau-Wechsel (Real-Sek / Sek-Real)
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Niveauwechsel sind mit einem 
individuellen Schullaufbahnentscheid 
zum Semesterwechsel möglich.

Dabei kann es zu einem Klassenwechsel 
kommen.



Zusammenarbeit der Lehrpersonen

• Die Lehrpersonen Real und Sek der Schulen Rebacker 
und Schlossmatt arbeiten in den drei Fachbereichen 
Deutsch, Französisch und Mathematik zusammen.

• Die Fachgruppen ermöglichen, dass die Inhalte in den 
Klassen sinnvoll harmonisiert werden und dass der 
Wechsel der Niveaus der Sekundarstufe I auf 
gemeinsamen Grundlagen erfolgt.
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Schlüsselkompetenzen Portfolio

• Teamfähigkeit

• Einsatzfreude

• Lernbereitschaft

• Verantwortungsbewusstsein

• Zuverlässigkeit

• Organisationsfähigkeit

• Ausdauer



Auf der Sekundarstufe I haben wir 

zwei mögliche Wege und ein 

gemeinsames Ziel:

Abschluss mit Anschluss!



Kommunikation Eltern – Schule

• ab heute per Scolaris-App

• Sichere Kommunikation

• kurze, schnelle Wege, z.B. für Absenzen

• scolaris.ch (Kundendienst → Ticket)



2langues1ziel

Kurzinfo 

Sprachaustausch 

2 langues -1 Ziel 

2023

Andreas Röthlisberger
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Kurzinfo 

Sprachaustausch 

2 langues -1 Ziel 

2023

Andreas Röthlisberger
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Schwimmen lernt man im Wasser

Sprachen lernt man immersiv

Trockenschwimmen wird heute belächelt.

Wer schwimmen lernen will, der muss ins 
Wasser eintauchen.

Wer eine Sprache lernen will, der muss in 
sie eintauchen können.

Zur Theorie im Klassenzimmer gehört die 
Praxis im Austausch.
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Partnerschaft mit dem Wallis

Unsere Partnerschule:

Münsingen – Martigny, Collège Octodure
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Ablauf des Austausches

September – März

•September 2022: Anmeldung bis am Do., 15. September 2022

•Oktober 2022: Tandembildung im Wallis

•Briefkontakt

•Familientreffen in Siders (Samstag im Nov./Dez./ Jan)
und/oder

individuell per zoom/video oder/und privates Treffen

Austauschwoche (Sa 18. März – So 26. März 2023)
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Collège Octodure Martigny
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Was bedeutet dieser Austausch für unsere Familie?
▪ Familienleben im gewohnten Rahmen

▪ Bringen oder Holen im Wallis (Sa/So)

▪ Familientreffen in Siders und/oder individuell per zoom/video oder/und privates 
Treffen

▪ Hochdeutsch sprechen

▪ Sich etwas Zeit nehmen:

▪ Gemeinsam spielen

▪ Gemeinsam kochen, essen, abwaschen ….

▪ Eventuell einen Ausflug machen (z.B. nach Bern, …)

▪ Als Eltern anwesend sein

▪ Rückzugsmöglichkeit geben – Gast nicht überfordern

▪ Handyregeln durchziehen – Handyzeiten festlegen und durchziehen

▪ Kosten: Kosten als Gastgeber und fürs Bringen oder Holen des Kindes, sonst keine. 
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Anmeldung: Freiwillig oder obligatorisch?

Grundsatz: Alle SuS aus Münsingen sollen teilnehmen können

Der Austausch 2L1Z ist ein Projekt der Münsinger Schulen. Es sollen möglichst alle SuS mitmachen.

Es kann Gründe geben, dass die Teilnahme nicht möglich ist. Bitte mit der Klassenlehrperson offen 
darüber reden. Vielleicht lässt sich ein Problem lösen.
Falls Terminprobleme bestehen, so kann die Familie einen Wunsch auf die Anmeldung schreiben.

Grosse Anzahl teilnehmender SuS - Partnerzuteilung ist schwierig. Wir sind dankbar für Flexibilität:
▪ Kind des andern Geschlechtes möglich
▪ Eventuell mehrere Kinder aufnehmen

Wie wir den Unterricht während der Austauschwoche mit den Schülerinnen und Schülern gestalten, 
die nicht am Austausch teilnehmen, bestimmen wir Lehrpersonen dann zu gegebener Zeit.
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Koordination für Münsingen (RA und SM)

Andreas Röthlisberger
Schule Schlossmatt
079 750 54 28 
andreas.roethlisberger@schulen-muensingen.ch

Er bestimmt zusammen mit den Koordinatoren im Wallis definitiv 
die Partnerschaften und wer wann wo ist.

Weitere Infos gibt’s mit dem Anmeldeformular von der der 
Klassenlehrperson oder am Infoabend.

Bei Fragen: Herrn Röthlisberger oder die KLP fragen!
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Weitere Infos (Videos) / 
Formulare /Anregungen, 
Spiele, etc. auf resroe.ch

mailto:andreas.roethlisberger@muensingen.ch


Falls vieles noch unklar… vor allem für diejenigen, die zum ersten Mal 
mitmachen:

Oder einfach mit mir Kontakt aufnehmen.

26

2langues1Ziel



Corona:

Alle Treffen und auch der eigentliche Austausch 
finden unter Berücksichtigung der Weisungen 
des BAG, resp. des Schutzkonzeptes der 
Schulen statt. Wir behalten die Situation im 
Auge und reagieren sofort, falls es die 
Weisungen des BAG erfordern würden.
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Haben Sie Fragen?

Welche Fragen haben Sie?
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Klassen-Teil (Klassenzimmer)

• Klasse 7a: Jennifer Anliker / Urs Plüss, Neubau, Zimmer 
E03 Niveau Haupteingang
• Klasse 7b: Wouter van Minnen / Havvanur Tiryaki, Altbau, 
Zimmer 204, von Aula 1 Treppe nach oben
• Klasse 7c: Stefan Schneider, Schulhaus Mittelweg, Zimmer 
10, 1. Stock leicht rechts
• Klasse 7d: Samuel Hirsiger, Silja Pedretti, Schulhaus 
Mittelweg, 2. Stock, geradeaus
• Klasse 7s: Gian Marco Thöni, Schulhaus Mittelweg, 
Zimmer 7, 1. Stock links


